
Bruderwacht 
 
Die Blätter schweben sacht, gülden bis purpurrot, gen Boden. Wie eine sanfte Decke schützend, bedecken sie den 
Boden. Von ferne nahen ruhige Schritte im Gleichklang. Sanfte Stille und Harmonie im Gleichklang mit der 
Natur. 
Die Abenddämmerung verkündet, das Handwerk niederzulegen und schritt für schritt verstummen die Laute aus 
jedem Hause. Mit stillem Frieden legt sich der zarte Abendnebel hernieder, allein ein Käuzchen singt noch leise ihr 
kleines Liedchen zu ende. 
Abendstund, am Firmament erstrahlen silbrig glitzernd die Sterne. In allen Hütten, Häusern und Behausungen 
betten sich behutsam deren Bewohner zu ruh und versinken in den wohlverdienten Schaf. 
Geborgen und Beschützt sieht keiner von ihnen, wie einige der glitzernden Sterne zu dieser Stund am hellsten 
erstrahlen. Es sind die wissenden Augen von Inostatos und Sorastros, die über alle Schlafenden wachen und jede 
Bewegung der Schatten folgen um Monostatos zu informieren falls Gefahr droht. Es sind die Avatare Dom 
Myrkuls, Inostatos für den Schlaf, Sorastros für die Träume und Monostatos für die Ewige Ruh.  
 
 

So preiset Dom Myrkul  
so preiset Inostatos, den Avatar des Schlafes, 
so preiset Sorastros, den Avatar der Träume, 

So preiset Monostatos, den Avatar der Ewigen Ruhe 
 

In nomine belli,  
in nomine Dom Myrkul. 

 
 
 
 
 
 

 


